
  
 Schiessverein  Schützengesellschaft Klingnau 

 Full-Reuenthal  Schiesssektion PFV Klingnau 
 

 

10. Festungsschiessen 2021 
Jubiläumsschiessen 100 Jahre Pontonier-Schützen Klingnau  

Gewehr 300 m 

Schiessplatz Schiessanlage Fullerfeld Full / AG 

Koordinaten GPS N47.60704 / E8.19304 [Swiss Grid: 656728/273200]  

8 Scheiben SIUS SA9005 

Probeschüsse 
2 Schuss Probe (obligatorisch, frei wählbar, vor einem der drei Stiche) 

Vereinswettkampf 
Scheibe A 10,  4 Schuss Einzel, 2 x 3 Schuss ohne Zeitbeschränkung, am Schluss gezeigt 

Jubiläumsstich 100 Jahre Pontonier-Schützen Klingnau 
Scheibe A10,  3 Schuss Einzel, 3 Schuss ohne Zeitbeschränkung, am Schluss gezeigt 

Auszahlungsstich 
Scheibe A100, 4 Schuss Einzel 

Die Reihenfolge der Stiche ist frei wählbar. 

Gruppenwettkampf „Jung & Alt“ 
 

Freitag, 30. April  16.30 – 20.00 Uhr 

Samstag, 01. Mai  09.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00 Uhr  

Sonntag, 02. Mai  09.00 – 12.00 Uhr 

Samstag, 08. Mai  09.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00 Uhr 
 

Durchführende Vereine: 
Schiessverein Full-Reuenthal (Federführung) 
Schützengesellschaft Klingnau, Schiesssektion Pontonierfahrverein Klingnau 

Website 
www.sv-full-reuenthal.ch 

Korrespondenzadresse 
Festungsschiessen Full-Reuenthal 
Huldrych Egli, Breiteweg 7 / 5314 Kleindöttingen 

Tel.: 056 246 10 57 / Mail: info@sv-full-reuenthal.ch 

Wir heissen alle Schützinnen und Schützen herzlich willkommen, wünschen allen 
„Guet Schuss“ und einen angenehmen Aufenthalt im Fullerfeld. 

 

Unsere Haupt-Sponsoren 

Kuhn Champignon AG Full, Kernkraftwerk Leibstadt AG 
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 Allgemeine Bestimmungen Gewehr 300 m 

Vorschriften Der Anlass unterliegt den Regeln für das Sportliche Schiessen (RSpS) des SSV 
sowie sämtlichen Vorschriften, Reglementen, Weisungen, Ausführungsbestim-
mungen und Hilfsmittelverzeichnissen von SSV, USS, SAT und AGSV. 

 Obenerwähnte Vorschriften regeln alle im Schiessplan nicht explizit aufgeführten 
Positionen und stehen in der Schiessanlage zur Verfügung. Diese sind vom Orga-
nisator jederzeit anzuwenden. 

Anlasskategorie Beim Schiessanlass handelt es sich um einen Vereinswettkampf nach RSpS, Teil 
RW, Art. 3, Abs. 4. Der Anlass ist gebühren- und lizenzpflichtig. 

Altersstufen Junioren U17, (U17) 10 - 16 Jahre 2011 – 2005 
Junioren U21, (U21) 17 - 20 Jahre 2004 – 2001 
Elite, (E) 21 - 45 Jahre 2000 – 1976 
Senioren, (S) 46 - 59 Jahre 1975 – 1962 
Veteranen, (V) 60 - 69 Jahre 1961 – 1952 
Seniorveteranen, (SV) ab 70 Jahre 1951 und älter 

Teilnahmeberechtigung Es können nur lizenzierte Vereinsmitglieder teilnehmen, und zwar nur mit einem 
Verein und nur in einer Kategorie. Jedes Wettkampfprogramm darf von demsel-
ben Teilnehmenden nur einmal geschossen werden. 

Munition Es darf nur die vom Organisator abgegebene Munition verwendet werden. Die 
Hülsen bleiben dessen Eigentum. 

Gewehrkontrolle Die Gewehre sind offen, d.h. nicht in Behältnissen in und aus der Schiessanlage 
zu bringen. Eine Eingangskontrolle überprüft das Einhalten der Sicherheitsregeln 
gemäss RSpS, Teil TRG, Art. 4. Nach dem Schiessen haben die Teilnehmenden 
eine Entladekontrolle durchzuführen. 

Probeschüsse Die Probeschüsse können vor einem der drei Stiche geschossen werden. 

Absenden Es findet kein Absenden statt. 

 Die Ranglisten werden innert zwei Wochen nach dem letzten Schiesstag im In-
ternet unter www.sv-full-reuenthal.ch veröffentlicht. Jeder rangierten Sektion 
werden innerhalb derselben Zeit die Vereinsrangliste und die Standblätter per 
Post zugestellt. 

Haftung Der Organisator übernimmt keine Haftung für Gewehre und Gegenstände. 

Versicherung Alle Teilnehmenden sind nach den Bestimmungen der USS versichert. Die Versi-
cherten verzichten gegenüber dem Organisator auf weitere Ansprüche. 

Proteste, Beschwerden Bezüglich Protesten und Beschwerden wird auf die RSpS, Teil RW, Art. 41 und 43 
verwiesen. 

Anmeldung: Es ist keine Anmeldung erforderlich.  
Rangeure können per Mail an info@sv-full-reuenthal.ch bestellt werden. Reser-
vierte Rangeure werden bis 20 Minuten vor der reservierten Zeit freigehalten. 

Kontakt Telefon Schiessanlage während den Schiesszeiten 079 637 08 97  
oder 079 724 17 56 

OK 10. Festungsschiessen Full-Reuenthal 

Jubiläumsschiessen 100 Jahre Pontonier-Schützen Full-Reuenthal, im November 2020 

Der Präsident Der Aktuar 

Karl Erne Huldrych Egli 

Schiessplan geprüft und genehmigt Beinwil am See, 6. Dezember 2020 

Aargauer Schiesssportverband AGSV sig. Jürg Weber 
BL Freie Schiessen Gewehr 300 m 
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 Vereinswettkampf Gewehr 300 m 
Das Vereinsresultat zählt NICHT für die Vereinskonkurrenz SSV und nicht für die Kategorieneinteilung SSV. 

Gewehre alle Sportgeräte, wobei Freigewehre nur liegend für V und SV 
(es kann weder kniend noch stehend geschossen werden) 

Scheibe A10 

Schiessprogramm 2 Schüsse Probe, obligatorisch, jedoch frei wählbar vor einem der drei Stiche. 
 4 Schüsse Einzel, 2 x 3 Schüsse Einzel am Schluss gezeigt,  

ohne Zeitbeschränkung 

Stellungen Freigewehre (nur V und SV), Standardgewehr und Karabiner liegend frei 
Sturmgewehre ab Zweibeinstütze 

 Veteranen und Seniorveteranen dürfen mit dem Karabiner liegend aufgelegt 
schiessen. 

Teilnahmekosten Einzel Fr. 23.00 (inkl. Munition und Gebühren) 
Fr. 16.00 für Junioren 

Auszeichnungen 500 g Honig im Wert von Fr. 12.00 oder Kranzkarte AGSV, Wert Fr. 10.00 
   E / S V / U21 SV / U17 
 Freigewehre, Standardgewehre 90 88 87 

Stgw 57/03 85 83 82 
Karabiner, Stgw 90, Stgw 57/02 82 80 79 

Teilnahme Vereine Alle einem KSV des SSV angeschlossenen 300 m-Vereine sind teilnahmeberech-
tigt. Die durchführenden Vereine dürfen am Vereinswettkampf teilnehmen. 

Teilnehmende Teilnehmende müssen dem betreffenden Verein als lizenziertes Mitglied angehö-
ren. Ein Verein darf kein lizenziertes Mitglied vom Vereinswettkampf ausschlies-
sen. 

 Die Teilnahme von Mehrfachmitgliedern mit einem Verein, bei dem sie als Aktiv-
B-Mitglied erfasst sind, ist nur möglich, wenn der Disziplinen-Stammverein nicht 
an diesem Anlass teilnimmt. Nimmt der Stammverein trotzdem an diesem Anlass 
teil, so wird der Teilnehmer in der Einzelrangliste aufgeführt. Das Resultat zählt 
aber bei keinem der beiden Vereine zum Vereinswettkampf. 

 Lizenzierte Vereinsmitglieder können als Einzelschützen teilnehmen, wenn ihr 
Stammverein oder die Vereine, bei welchen sie als Aktiv-B-Mitglied erfasst sind, 
nicht am Wettkampf teilnehmen. 

 Der Vereinswettkampf wird in 4 Grössenklassen mit einer Rangliste durchgeführt. 

Grössenklassen /  Grössenklasse Teilnehmende Pflichtresultate 
Pflichtresultate  1 14 und mehr 8 

 2   11 bis 13 7 
 3     8 bis 10 6 
 4     5 bis 7 5 

Nichtpflichtresultate Die zusätzlich zu den Pflichtresultaten geschossenen Resultate werden als Nicht-
pflichtresultate bezeichnet. 

Vereinsresultat Zur Ermittlung des Vereinsresultats werden die besten Einzelresultate des Ver-
eins gezählt, unabhängig davon, mit welchem Gewehr sie erzielt wurden. 

 Das Vereinsresultat berechnet sich wie folgt: Zum Total der Pflichtresultate wer-
den 2% der Summe der Nichtpflichtresultate hinzugezählt. Diese Summe wird 
geteilt durch die Anzahl Pflichtresultate. Das Resultat wird auf drei Dezimalstellen 
abgerundet. 

 Bei Gleichheit entscheidet die grössere Teilnehmerzahl, anschliessend die besse-
ren Einzelresultate. 

Rangierung Alle Vereine mit mindestens 5 Teilnehmenden werden rangiert.  

Vereinsgaben  Keine  

Bestimmungen Während dem Anlass nicht bezogene Einzel-Auszeichnungen verfallen zu Guns-
ten des Organisators. 
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 100 Jahre Pontonier-Schützen Klingnau         

Grusswort des Präsidenten 

Liebe Schützen- Kameradinnen und -Kameraden 

Die Schiesssektion des Pontonierfahrvereins Klingnau 

(SPFVK) feiert im Jahr 2021 ihr 100-Jähriges Beste-

hen. Und seit 100 Jahren sind wir der einzige Verein, 

der sich nicht wie üblich Schützengesellschaft…, 

Schiessverein… oder so ähnlich nennt, sondern Pon-

tonier-Schützen.  

Einst gab es in Klingnau drei Schützenvereine. Vor vielen Jahren hat sich der Schützenbund aufge-

löst. Überlebt haben die Schützengesellschaft und die Pontonier-Schützen.  

Der älteste Verein, die Schützengesellschaft, besteht bereits seit 610 Jahren. Sie ist mittlerweile vor 

allem stark bei den Pistolenschützen. In ihren Reihen findet man auch einen mehrfachen Schweizer- 

und Aargauermeister.  

Aber woher kommt der Name: Pontonierschützen»? Im Protokoll der Gründungsversammlung vom 

15. April 1921 ist zu lesen: «Denn schon einmal war es Tatsache, dass das Verlangen auch vor 
vielen Jahren in Wirklichkeit einmal bestanden hat und zwar in Form des Pontonier-Schiess-Vereins, 
der dann allerdings, infolge Entstehung des Schützenbundes in sich zusammenbrach; da damals 
noch nicht alle Waffengattungen gewehrtragend & schiesspflichtig waren, hatte der damals bestan-
dene Pontonier-Schiess-Verein eben auch kein festes Fundament.”   

Dies war der Grund, weshalb sich anfangs 1921 22 Schützenkameraden des ehemaligen Pontonier-

Schiess-Vereins, Freunde und Mitglieder des Pontonierfahrvereins entschlossen, die «Schiess-Sek-
tion des Pontonier-Fahr-Vereins» zu gründen. Die Gründung musste aber vom Pontonierfahrverein 

noch abgesegnet werden. Nach weiteren vier Sitzungen und Versammlungen inkl. Bewilligung der 

Militärdirektion in Aarau, entstand im 1921 der neue Verein, der sich mittlerweile einfachhalber die 

«Pontonier-Schützen» nennt. 

Nachdem 1980 die gemeindeeigene Schiessanlage im Zelgli abgebrochen wurde, fehlte dem Verein 

ein eigener Heimstand. Es folgte eine 20-jährige Odyssee. 1999 beteiligt sich die Stadt Klingnau am 

Bau der neuen Schiessanlage «Fullerfeld» der Gemeinde Full-Reuenthal. Seit dem Jahr 2001 haben 

wir Pontonier-Schützen im Fullerfeld nun wieder eine Heimat, in welcher wir unserem Sport frönen 

können. Zusammen mit den Kameraden und Kameradinnen der SG Klingnau und des Schiessvereins 

Full-Reuenthal betreiben und benutzen wird die Anlage wie eine Grossfamilie. Dank der guten Zu-

sammenarbeit mit den beiden anderen Vereinen ist es uns auch möglich, dieses Jubiläumsschiessen 

durchzuführen.  

Wir sind ein kleiner Verein von Jung- und junggebliebenen Schützen, die Freude am Schiess-Sport 

haben. Wir schiessen vor allem im 300 Meter Bereich. Unsere Vereinsaktivitäten umfassen regel-

mässiges Training, der Besuch von Schiessanlässen im Bezirk Zurzach sowie mindestens ein ver-

einsinterner Schiessanlass. Selbstverständlich gehört auch die Durchführung des Obligatorischen 

zum Jahresprogramm.  

Der Verein zählt heute 15 Aktiv- und 10 Passivmitglieder. Gleichgesinnte sind bei uns alle herzlich 

willkommen. Wir haben ausgebildete Schützenmeister, die auch nicht Geübte in gute 300 Meter 

Schützen ausbilden können.  

Ich wünsche allen Schützinnen und Schützen beim 10. Festungsschiessen und ganz besonders beim 

Jubiläumsstich guet Schuss. 

Präsident der Pontonier-Schützen 

Heinz Landös 
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 Jubiläumsstich Gewehr 300 m 

Gewehre alle Sportgeräte, wobei Freigewehre nur liegend für V und SV 
(es kann weder kniend noch stehend geschossen werden) 

Scheibe A10 

Schiessprogramm 3 Schüsse Einzel 
3 Schuss ohne Zeitbeschränkung, am Schluss gezeigt 

Stellungen Freigewehre (nur V und SV), Standardgewehr und Karabiner liegend frei 
Sturmgewehre ab Zweibeinstütze 

 Veteranen und Seniorveteranen dürfen mit dem Karabiner liegend aufgelegt 
schiessen. 

Teilnahmekosten Einzel Fr. 15.00 (inkl. Munition und Gebühren) 
Fr. 10.00 für Junioren 

Auszeichnung Kranzkarte AGSV, Wert Fr. 10.00; ab 57 Punkte Wert Fr. 12.00 

 Alle Teilnehmende erhalten ein süsses Jubiläumsgebäck. 

   E / S V / U21 SV / U17 

 Freigewehre, Standardgewehre 53 52 51 
Stgw 57/03  51 50 49 
Karabiner, Stgw 90, Stgw 57/02 49 48 47  

Teilnahmeberechtigung Es sind nur Teilnehmende zugelassen, die den Vereinswettkampf schiessen. 

Bestimmungen Während dem Anlass nicht bezogene Auszahlungen verfallen zu Gunsten des Or-
ganisators. 
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 Auszahlungsstich Gewehr 300 m 
Gewehre alle Gewehre, wobei Freigewehre nur liegend für V und SV 

(es kann weder kniend noch stehend geschossen werden) 

Scheibe A100 

Schiessprogramm 4 Schüsse Einzel 

Stellungen Freigewehre (nur V und SV), Standardgewehr und Karabiner liegend frei 
Sturmgewehre ab Zweibeinstütze 

 Veteranen und Seniorveteranen dürfen mit dem Karabiner liegend aufgelegt 
schiessen. 

Teilnahmekosten Einzel Fr. 14.00 
(Fr. 12.40 Doppelgeld, Fr. 0.20 Umweltabgaben, Fr. 1.40 Munition) 

Gabensatz Mindestens 60% der Doppelgelder als sofortige Barauszahlung. 
 Sollte die sofortige Barauszahlung nicht mindestens 50% betragen, wird der 

gesamte Differenzbetrag bis zum Erreichen der Gabenquote von 60% als Ver-
besserung oder Verlängerung der Gabenreihe nachbezahlt. 

 Beträgt die sofortige Barauszahlung 50 – 60%, so wird der Differenzbetrag bis 
zum Erreichen der Gabenquote von 60% dem Gruppenwettkampf „Jung & Alt“ 
zugewiesen. 

Sofortige Barauszahlungen  Kat. A, Sport Kat. D, 57/03 Kat. E, 57-02/90/Kar 
391 – 400 Punkte CHF 70.00 CHF 80.00 CHF 100.00  
381 – 390 Punkte CHF 40.00 CHF 50.00 CHF 80.00 
371 – 380 Punkte CHF 25.00 CHF  35.00 CHF  40.00 
361 – 370 Punkte CHF  15.00 CHF   25.00 CHF  30.00 
351 – 360 Punkte CHF    10.00 CHF   15.00 CHF  20.00 
341 – 350 Punkte CHF    7.00 CHF   12.00 CHF 15.00 
331 – 340 Punkte   CHF   8.00 CHF    10.00 
321 – 330 Punkte   CHF    4.00 CHF     7.00 
311 – 320 Punkte        CHF 4.00   

Teilnahmeberechtigung Es sind nur Teilnehmende zugelassen, die den Vereinswettkampf schiessen. 

Bestimmungen Während dem Anlass nicht bezogene Auszahlungen verfallen zu Gunsten des 
Organisators. 

 

 



  

  7 

Gruppenwettkampf „Jung & Alt“ Gewehr 300 m 

Zweck Der AGSV unterstützt seine 300 m-Vereine mit diesem Wettkampf bei der Förde-
rung junger Vereinsmitglieder. Mit der speziellen Zusammensetzung der Gruppen 
sollen jüngere Schützinnen und Schützen für das sportliche Schiessen und die 
aktive Beteiligung in ihren Vereinen motiviert werden. Gleichzeitig soll die Zu-
sammenarbeit der Generationen angestrebt werden und die älteren Vereinsmit-
glieder in die Verantwortung für die Jüngeren miteinbezogen werden. 

Grundlagen Für den Gruppenwettkampf „Jung & Alt“ gelten folgende Dokumente des AGSV: 
- Dok.-Nr. 60.50.01 Reglement Gruppenwettkampf „Jung & Alt“ Gewehr 300 m 
- Dok.-Nr. 60.50.02 Ausführungsbestimmungen Gruppenwettkampf „Jung & Alt“ 

 Die beiden Dokumente stehen auf der Homepage des AGSV (www.agsv.ch) zur 
Verfügung. 

Gruppenbildung Eine Gruppe besteht aus 5 lizenzierten Teilnehmenden des gleichen Vereins, 
wovon deren 3 nicht älter und 2 älter als 25 Jahre sein müssen. Massgebend ist 
der Jahrgang. 

Schiessprogramm Es zählt das Programm des Vereinswettkampfs. 

Teilnahmekosten Gruppe keine 

Rangordnung Das Total der 5 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die besseren Einzelresultate, dann die Tiefschüsse der ganzen Gruppe. Es 
wird eine separate Rangliste erstellt. 

Gabensatz Der Organisator verpflichtet sich, in jedem Fall einen Gabensatz zur Verfügung 
zu stellen. Der AGSV beteiligt sich zur Hälfte am minimalen Gabensatz, wenn 
mindestens neun Gruppen rangiert sind. 

 Der minimale Gabensatz in Abhängigkeit der Anzahl rangierter Gruppen kann 
nachfolgender Tabelle entnommen werden. Es handelt sich um Bargaben. 

Rangierte 
Gruppen 

Gabenberech- 
tigte Gruppen 

Minimaler 
Gabensatz 

Minimale Be-

teiligung des 
Organisators 

Beteiligung 
des AGSV 

Minimalgabe 
im 1. Rang 

1 1 Fr.    50.- Fr.    50.- - Fr.    50.- 

2 2 Fr.    70.- Fr.    70.- - Fr.    50.- 

3-5 3 Fr.  100.- Fr.  100.- - Fr.    50.- 

6-8 4 Fr.  150.- Fr.  150.- - Fr.    50.- 

9-12 6 Fr.  300.- Fr.  150.- Fr.  150.- Fr.  100.- 

13-16 8 Fr.  400.- Fr.  200.- Fr.  200.- Fr.  100.- 

17-20 10 Fr.  500.- Fr.  250.- Fr.  250.- Fr.  100.- 

über 20 50% Fr.  600.- Fr.  300.- Fr.  300.- Fr.  150.- 

 Mit eventuellen Differenzbeträgen aus Barauszahlungsstichen wird die Gaben-
reihe verlängert oder verbessert. 

Bestimmungen Jeder Teilnehmende kann nur in einer Gruppe teilnehmen. 
 Mehrfachmitglieder sind als Aktiv-B-Mitglied teilnahmeberechtigt, sofern ihr 

Stammverein nicht am Formationswettkampf teilnimmt. 

 Das Gruppenstandblatt muss vor Schiessbeginn des ersten Teilnehmenden bei 
der Standblattausgabe abgegeben werden. 

 Auf dem Anmeldetalon muss ein Post- oder Bankkonto vermerkt sein. 

Sponsoren AGSV, Kernkraftwerk Leibstadt 
 

 



  

  8 
 


